Praktische Informatik I WS 97/98 Prof. Dr. Krieg-Brückner

3. Übungsblatt

Ausgabe: Do. 20.11.1997 Bearbeitungszeit: zwei Praktikumstermine

Rationelles regelt Rationales Wichtung:30%

Die rationalen Zahlen seien durch den KonstruktorRat mit zwei Argumenten (Zähler, Nenner) dargestellt. In Haskell kann man den folgenden Typ definieren:

data MyRational = Rat Int Int

Schreibt zwei Funktionen “<==” und addRat, die zwei solche rationale Zahlen vergleicht (darauf ob eine rationale Zahl kleiner oder gleich eine andere ist), bzw. addiert und das Ergebnis kürzt. Benutzt dazu die Funktion ggT (größter gemeinsamer Teiler) von Folie S. 15 aus der Vorlesung. Achtung: Kommen 0en oder negative Zahlen vor, so muß man höllisch aufpassen, denn die Funktion ggT könnte dann nicht terminieren. Berücksichtigt diese Eigenschaften, denn Eure Funktionen sollte in jedem Fall terminieren.

Auf dem Weg zum Taschenrechner... Wichtung:35%

Die folgende Datenstruktur soll für die Darstellung einiger logischer und arithmetischer Ausdrücke eingesetzt werden:

data Exp = I Int | B Bool | Bin Exp Oper Exp
data Oper = Mul | Div | Sub | Add | Equ | And

Dabei steht der Term I 42 z.B. für die Zahl 42, ein Term (Bin a Add b) für die Addition von zwei Termen a und b. Ihr sollt nun solche Terme ausrechnen, d.h. eine Funktion

rechne :: Exp -> Exp

schreiben, die den Wert eines Ausdrucks bestimmt. Das Resultat ist dabei entweder von der Form I n (also eine Zahl n) oder B b (für b=True oder b=False). Problemanalyse/Dokumentation/Test nicht vergessen!

Zugreifen Wichtung:35%

Gegeben sei der folgende rekursive Datentyp:

data BBaum= Blatt String | Links BBaum BBaum |
             Rechts BBaum BBaum
anfuege :: String -> BBaum -> BBaum
groesse :: BBaum -> Int
selektiere :: Int -> BBaum -> String
anfuege x (Blatt b) = Links (Blatt b) (Blatt x)
anfuege x (Links b1 b2) = Rechts (anfuege x b1) b2
anfuege x (Rechts b1 b2) = Links b1 (anfuege x b2)

Eure Aufgabe besteht darin, die Funktionengroesse undselektiere zu schreiben, so daß gilt: groesse ( anfuege xn(anfuege xn-1(...(anfuege x1 (Blatt x0))...))) = n+1, 0 ≤ i ≤ n ⇒ selektiere i (anfuege xn(anfuege xn-1(...(anfuege x1 (Blatt x0))...))) = xi

Schöne Terme...

Sicher habt Ihr bemerkt, daß die Terme aus Aufgabe 2 ziemlich umständlich aufzuschreiben sind. Schreibt eine Funktion, die solche Terme in lesbarer Form ausgibt. Beispiel:

schoen (Bin (I 8) Mul (I 2)) = "(8*2)"

Verwendet diese Funktion für eine ordentliche Ausgabe der Testfälle (Aufgabe 2).

1

2

3

!